Vorlage P

STADT HOF

zustandig: Fachbereich 20 / Stadtkdmmerei

Verwendung des Jahresuberschusses der Stadtwerke Hof GmbH fur das Jahr 2019

Beratungsfolge:
Datum

Gremium
15.06.2020 Haupt- und Finanzausschuss nicht 6ffentlich
22.06.2020 Stadtrat offentlich

Vortrag:

Die Gesellschaft weist zum 31.12.2019 ein gezeichnetes Kapital von 10.225.800,00 €, eine Kapitalriicklage
von 20.912.988,88 €, andere Gewinnricklagen von 4.297.830,70 € und einen Gewinnvortrag von
2.137.931,66 € aus. Die Bilanzsumme betragt 48.873.019,58 €.

Der Jahresuberschuss in Hoéhe von 1.079.778,75€ wurde aus Ertragen von 11.555.555,64 € und
Aufwendungen von 10.475.776,89 € erzielt. Im Jahresabschluss ist die Gewinnabfihrung der HEW
HofEnergie+Wasser GmbH (7.693.753,01 €), der Hofer Energiedienstleistungen GmbH (21.639,96 €) sowie
die Ubernahme der Verluste von HofBad GmbH (3.226.137,97 €) und HofBus GmbH (1.255.120,29 €) bereits
vollzogen.

Der von der Geschaftsfihrung vorgelegte Jahresabschluss wurde von der Ro6dl & Partner
Wirtschaftsprifungsgesellschaft gepruft. Beanstandungen haben sich nicht ergeben. Es wurde der
uneingeschrankte Bestatigungsvermerk erteilt.

Die Geschéftsfuhrung schlagt vor, den Jahresiiberschuss in Hohe von 1.079.778,75 € auf neue Rechnung
vorzutragen..

Der Vorschlag, den verbleibenden Jahresiiberschuss auf neue Rechnung vorzutragen, soll die
Eigenkapitalbasis starken.

Gemal Beschluss der 29. Vollsitzung des Stadtrates der Stadt Hof vom 18.09.2009 (Ifd. Nr. 433: ,Einbindung
der Beteiligungen der Stadt Hof in die Verwirklichung der Ziele der Stadt Hof*) darf in der
Gesellschafterversammlung der Stadtwerke Hof GmbH die Oberblrgermeisterin nur nach vorheriger
Beschlussfassung des Stadtrates den Jahresabschluss feststellen und die Ergebnisverwendung beschliel3en,
wenn der Jahresiiberschuss Uber € 150.000 liegt. Die Beschlussfassung der Gesellschafterversammlung
musste daher unter dem Vorbehalt der Zustimmung des Stadtrates stehen.

Dem Vorschlag der Geschaftsfuhrung der Stadtwerke Hof GmbH kann grundsétzlich zugestimmt werden, da
zum gegenwartigen Zeitpunkt eine Ausschittung des Gewinns aus steuerrechtlichen Griinden nicht sinnvoll
erscheint. Vielmehr muss aufgrund der Auswirkungen der Corona-Krise damit gerechnet werden, dass die
Verluste von HofBad GmbH und HofVerkehr GmbH durch die Gewinne der HEW HofEnergie+Wasser GmbH
im Jahr 2020 nicht ausgeglichen werden kénnen und somit bei der Stadtwerke Hof GmbH im Jahr 2020 ein
Verlust entstehen wird.

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat stimmt der von der Geschéftsfuhrung der Stadtwerke Hof GmbH vorgeschlagenen Verwendung
des Jahresuiberschusses 2019 zu.

Zur Vorberatung in der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 15.06.2020.

Zur Beschlussfassung in die Stadtratssitzung am 22.06.2020.

Hof, 5. Juni 2020
Stadt Hof
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Seite 1 von 2




Fischer
Stadtk&dmmerer

Seite 2 von 2



	REF_vobetr
	Gremium
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	Anlage

